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Verehrte Gäste, Jetzt schlägt’s dreizehn! 13 Jahre Köstritzer  
Spiegelzelt! Wir sehen – gar nicht abergläubisch – einer glück-
lichen Saison entgegen, einem best of auch bei einigen unserer 
Künstler. Schwarze Grütze feiern ihr 20-jähriges Jubiläum,  
Uwe Steimle blickt auf 25 Jahre Wende zurück. Michael Krebs ze- 
lebriert sein 11. Jahr auf der Bühne und damit – wie wir auch – 
einen ungeraden Geburtstag. Retro-Gefühle allein bestimmen 
jedoch nicht das Programm. 

Wir freuen uns sehr, im Köstritzer Spiegelzelt neun Künstler 
präsentieren zu können, die Weimar das erste Mal beehren wer-
den: Kati Freudenschuss, Markus Maria Profitlich, Simon Pearce,  
Philip Simon, Christin Henkel, Meret Becker, Reiner Kröhnert, Salut 
Salon und das Klavier-Duo Queenz of Piano welches gerade den 
Thüringer Kleinkunstpreis gewann.

Begrüßen Sie mit mir in diesem Jahr 29 Künstler an 40 Aben-
den. Genießen Sie mit Freunden, Kollegen und Besuchern Kultur 
und Kulinarik am Weimarer Goethepark. Last but not least emp-
fehle ich Ihnen natürlich noch den 3. Weimarer Sommernachtsball, 
für den das Spiegelzelt wieder zum dans paleis – Tanzpalast wird.

Für alle Veranstaltungen gilt: Ein Menüticket garantiert einen  
reservierten Sitzplatz. Das Team des Köstritzer Spiegelzelts und 
ich laden Sie herzlich ein, mit uns in die 13. Spiegelzelt-Saison 
zu starten! Seien Sie willkommen!

Ihr Martin Kranz  
Intendant
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Versuchslabor Teil 3
C. und Rainer, das sind die feisten. Sie brauchen mittlerweile 
nicht mehr erklären, dass sie mal Ganzschönfeist waren. Kriech 
nich da rein wurde zum youtube©Hit und hat viele neue Fans  
in die Konzerte gelockt. Mit den Songs von James B. und Ranjid 
sind sie gern gesehene Gäste im Fernsehen und ausverkaufte 
Häuser in der gesamten Republik das Ergebnis. Forscher kapi­
tulieren nie, deshalb wird es wieder ganz neue, bisher unver­
öffentlichte Lieder geben, die auf Klausurtagungen im Wald 
entstanden sind und nun im Programm Versuchslabor Teil 3  
das Licht der Bühne erblicken werden.

Auch wenn die feisten in kürzester Zeit eine neue Marke, eine 
neue Identität kreiert haben, traditionsbewusst sind sie trotz­
dem: dieses Mal wird wieder das Gänseblümchen dabei sein, ein 
Urknaller von Ganzschönfeist in neuer Darreichungsform. Die 
beiden Sänger freuen sich auf eine neue Konzertsaison und brin­
gen etwas ganz Besonderes auf die Bühne: entspannte Euphorie!!

„die feisten starteten einen musikalischen Abend grandioser Unterhaltung  
und überzeugender Authentizität.“ Neue Osnabrücker Zeitung

		 die  
	feisten
Donnerstag, 5. Mai 2016
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	 Camille 
O’Sullivan
	 Camille 
O’Sullivan

Changeling
Die mehrfach preisgekrönte irische Sängerin und Entertainerin 
Camille O’Sullivan besticht mit einer unnachahmlichen Bühnen­
präsenz und einem grandiosen Gespür fürs Theatralische. 
Bekannt wurde sie international mit eigenwilligen Versionen 
von Jacques-Brel-Stücken. Trotz ihrer Vorliebe für Inszenierun­
gen im Stile des Kabarett der Weimarer Republik, geht Camilles 
musikalisches Talent bis hin zu Rockmusik.

Sie stand bereits mit Größen wie Damien Rice oder Marc  
Almond auf der Bühne und wirkte in Musical-Produktionen und  
Filmen mit, darunter Stephen Frears’ Oscar-nominiertes Werk 
Lady Henderson. Camille O'Sullivans fesselnde Präsenz ist nur 
schwer in Worte zu fassen. Sie haucht und faucht, zeigt sich 
sanft und rau, lasziv und elegant, verletzlich und verführerisch. 
Jeder ihrer Auftritte ist ein Ereignis, ein Spiel mit vollem Ein­
satz, ein Wagnis.

„O’Sullivan beeindruckt mit einer hinreißenden Performance und ihre Stimme 
könnte Berge dahinschmelzen lassen.“ Irish Times

	 Camille 
O’Sullivan
		 Freitag, 6. Mai 2016
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Lisa FitzLisa FitzLisa Fitz
Samstag, 7. Mai 2016

Weltmeisterinnen – 
gewonnen wird im Kopf
Was verbindet die Putzfrau Hilde Eberl, die Feministin Inge  
von Stein, die CSU-Abgeordnete Gerda Wimmer und Geheim­
agentin Olga Geheimnikowa? Alle sind Weltmeisterinnen in 
ihrem Universum. Egal, ob’s um Bodenhaltung für Freiland­
hühner, Verschwörungen, Spähskandale, um Fußball oder um 
Männer geht. Die Vier wissen ganz genau, wo’s hakt – ob Gesell­
schaft, Ehe oder Politik – die Damen sagen Ihnen, was Kindern, 
Männern, Frauen und Staatslenkern des 21. Jahrhunderts fehlt.

Bei Lisa Fitz vereinen sich Blödsinn und Tiefsinn, Wortwitz 
und bayrische Direktheit, österreichischer Schmäh, schwarzer  
Humor und die Suche nach der Wahrheit zu einem furiosen 
Abend. Und oft muss man genau zuhören, um die Wahrheit im 
Witz vor lauter Lachen nicht zu verpassen. 

„Beängstigend gut. Das Geheimnis des Abends ist die Selbstironie.“  
Münchner Merkur
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	 Katie 
Freudenschuss
	 Katie 
Freudenschuss
	 Sonntag, 8. Mai 2016

Bis Hollywood is eh zu weit
Katie Freudenschuss ist Sängerin, Musikerin und Sachensagerin 
aus Hamburg. Und ja, die heißt wirklich so. Mit ihrem ersten 
Programm Bis Hollywood is eh zu weit spielt die Halbösterreiche­
rin mit Rest-Schmäh hinreißend Klavier und improvisiert nur 
zu gerne mit Zuschauern und Situationen. Aber Vorsicht – der 
Schritt von süßer Melancholie zu scharfer Ironie liegt eben oft-
mals nur einen Akkord oder eine Zeile entfernt.

Präzise nimmt sie ihre Umwelt und sich selbst wahr, präsen­
tiert mit schonungsloser Offenheit die gewonnenen Erkennt­
nisse oder sinniert darüber, was alles anders gekommen wäre, 
wenn sie aus Schweden käme, wieso Synapsen so gefährlich sind 
und warum man nicht ohne Windmaschine S-Bahn fahren sollte.
Mit Mut zu Gefühl & Pathos plädiert Katie für ein bisschen 
mehr Hollywood im Alltag – für Dich, für mich … für alle! 

„Da Lachen bekanntlich sehr gesund ist, verhalf Katie Freudenschuss allen 
Besuchern zu einem gesunden Abend.“ HAZ
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Alfons

Das neue Programm
Alfons, der Kabarettist und Kultreporter, erklimmt bei uns die 
Bühne mit seinem brandneuen Programm: saukomisch, herz­
erwärmend und wie immer eine warmherzige Mischung aus 
Theaterabend, Comedy und poetischen Momenten – so wie Sie 
es nur bei Alfons erleben können.

Augenzwinkernd widmet sich Alfons der aktuellen Nachrich­
tenlage, genauso wie kleinen Fundstücken aus dem Alltag seiner 
Wahlheimat. Und natürlich bringt er eine Auswahl seiner besten 
Filme auf die Leinwand, seine berühmt berüchtigten Reportagen 
aus dem Land der Dichter und Denker, Kleingärtner und Hinter­
wäldler, immer auf der Suche nach dem wahren Wesen der Deut­
schen. Denn genau das hat es ihm angetan: „Meinen Freunden 
habe ich damals gesagt: ,Keine Sorge, ich bleibe nur so lange, 
bis ich die Deutschen verstanden habe.‘ – Alors, ich bin immer 
noch hier!“

„Alfons ist höflich, fragt im Hellen, ist witzig und bewegt sich auf der Höhe 
des gesellschaftlichen Diskurses. Mit ihm hat die heftig beschworene Entente 
Cordiale einen würdigen Botschafter.“ FAZ

Alfons 
Dienstag, 10. Mai 2016 
Mittwoch, 11. Mai 2016
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		  Markus Maria 
			   Profitlich
		  Markus Maria 
			   Profitlich
		  Markus Maria 
			   Profitlich  
			   Donnerstag, 12. Mai 2016

Schwer im Stress! 
Die neue One-Man-Show von Mensch Markus
Jeder von uns kennt sie: diese typischen Tage, an denen aber 
auch gar nichts so läuft, wie man sich das gedacht hat. Einen 
solchen Tag durchlebt Markus Maria Profitlich und lässt sein Pub- 
likum auf seine unnachahmlich komische Art daran teilhaben. 

Wir erleben 24 Stunden im Leben des Menschen Markus ge­
prägt von kleinen und großen Pannen, absurden Begegnungen 
und Alltagskatastrophen. Egal ob es sein Kampf mit der Wasch­
maschine ist, der frustrierende Behördengang oder der nervige 
Nachbar. Zu guter Letzt kommt auch noch seine Frau früher als 
geplant aus dem Urlaub nach Hause. Er schlüpft in rasantem 
Tempo in verschiedenste Rollen, ergründet alltägliche Wahrhei­
ten in witzigen Stand-Ups und gibt körperlich alles – zum größ­
ten Vergnügen seines Publikums, das sich auf einen umwerfen­
den Abend freuen darf.

„Der schwergewichtige Komiker bewies, dass er nicht nur das Medium Fernse-
hen beherrscht, sondern auch die Bühne.“ WAZ
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Muttis KinderMuttis KinderMuttis Kinder
	 Freitag, 13. Mai 2016

Zeit zum Träumen
Null Instrumente, nur ein Mikrofon und drei Stimmen, die das 
alles mehr als wett machen. Die drei unvergleichlichen Stimm­
bandakrobaten erzählen Geschichten, die über den Liedrahmen 
hinaus ihre ganz eigene Dynamik entfalten. Flankiert von Rock 
und Jazz, vereinigen sich Improvisation und Perfektion, treffen 
auf Pop und Klassik und dann direkt ins Schwarze.

Claudia Graue, Marcus Melzwig und Christopher Nell, das 
sind die viereiigen Drillinge, die von Mutter Talent reichlich be­
schenkt wurden. Sie präsentieren Ihnen eine Show voller akusti­
scher Überraschungsangriffe und einer großen Portion Humor. 
Lassen Sie es sich in den Ohren zergehen. Und in Ihren Herzen.

„Der ,orale Sound deluxe‘ von Muttis Kinder zählt sicher zum Besten, was an 
A-cappella-Gruppen derzeit in Deutschland unterwegs ist.“ 
Berliner Morgenpost
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Th omas Thieme
Schauspieler, Regisseur & 
ehrenamtlicher Kinderhospizbotschafter

Für todkranke Kinder.

Ich 
mache
mich 
stark!

Mehr Informationen und Spendenkonto unter: 
www.kinderhospiz-mitteldeutschland.de 

/kinderhospiz

OFFIZIELLER 
SOCIALPARTNER
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Thüringen gemeinsam
grüner machen.
Alle Ökoprodukte unter www.thueringerenergie.de

the_anz_oekoprodukte_120x205_0929_rz.indd   1 29.09.15   11:57



10

Philip SimonPhilip Simon

Anarchophobie – 
Die Angst vor Spinnern 
Philip Simon betreibt in seinem neuen Programm mentale Ster- 
behilfe, um sich selbst vor dem intellektuellen Pfandflaschen­
sammeln zu bewahren. Und wer wissen will, ob wir in einer  
Solidargemeinschaft leben, muss sich nur mal mit einem Klein­
wagen auf die Autobahn trauen. Der mehrfach preisgekrönte 
Kabarettist seziert einmal mehr mit großer Spielfreude seine  
eigenen Gedanken mit dem Skalpell und stellt fest: Die einzi-
gen Visionen, die er noch hat, sind medikamentös bedingt. 

Ein gefühlvoller und pointierter Hobbyphilosoph auf der 
Höhe der Zeit und auf der Suche nach einer Antwort, von der er 
selbst nicht mal die Frage kennt. Nur eins ist klar: Yoga ist keine 
Lösung, Bio macht auch dick und ,alternativlos‘ bringt 21 Punkte 
beim Scrabble. Die neue Show Anarchophobie – Die Angst vor Spin-
nern von Philip Simon ist eine Rückrufaktion für den gesunden 
Menschenverstand.

„Bei Simons Auftritt handelt es sich nicht um hirnlose Comedy, sondern Ka-
barett mit Substanz. Zwischen großen und kleinen Gags seziert und kritisiert 
Simon das Weltgeschehen“ Neue Osnabrücker Zeitung

Philip Simon
	 Samstag, 14. Mai 2016
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	 Tim  
Fischer

Geliebte Lieder
Das Programm zum 25-jährigen Bühnenjubiläum ist ein Best of 
von Tim Fischers Lieblingsliedern, ausgewählt nach dem Lust­
prinzip. Er ist einer der außergewöhnlichsten Erscheinungen 
der deutschen Kultur- und Musikwelt. Sänger, Schauspieler, 
Musicalstar – Bühnenmensch. Da schließt sich gewissermaßen 
der Kreis, der im ersten Programm Zarah ohne Kleid, das Tim 
Fischer den Titel „Wunderknabe des Chansons“ einbrachte, 
einmal seinen Anfang hatte. 

In seiner Liedauswahl berücksichtigt er den Geschmack des 
Publikums genauso wie seinen eigenen. „Im Chanson ist es mög­
lich, auch ernsthafte Themen zu behandeln, die in anderen Un­
terhaltungsgenres größtenteils ausgespart werden.“ Da gibt es 
Aktuelles und Zeitkritisches, aber das Wesentliche ist und bleibt 
für ihn das Gefühl. Auch weil es zeitlos ist.

„Der wandlungsfähigste und mit Sicherheit charismatischste Chansonier 
unserer Tage.“ Der Standard, Wien

	 Tim  
Fischer
Sonntag, 15. Mai 2016
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		  Gerd 
	 Dudenhöffer
		  Gerd 
	 Dudenhöffer

Vita. Chronik eines Stillstandes
Gerd Dudenhöffer kommt nach Weimar – mit seinem neuen 
Heinz Becker Programm Vita. Chronik eines Stillstandes. Ein 
Titel, der, wie so typisch für diesen Künstler, Alles oder Nichts 
verspricht. Eines jedoch mit Sicherheit: Dichte 120 Minuten 
Ein-Mann-Theater in Spannung und Spaß durch das Spiel mit 
dem Widerspruch in sich.

Angekommen im Rentenalter gibt Dudenhöffer dem Heinz 
nun die Zeit, einmal Rückblick zu halten. Das Publikum erlebt 
die Eckdaten der Republik wie in einer jener gut aufgebauten  
telegenen Retrospektiven. Strich für Strich zeichnet Duden­
höffer dabei die Genese seines Heinz zu jener pointierten Kari­
katur nach, bei der man zuweilen nicht mehr weiß, wo die  
Fiktion endet und die Realität beginnt.

„Dudenhöffer bleibt sich selbst treu, seinen 1982 ins Granteln gerufenen 
Kleingeist zynisch und politisch zu halten, böser als in den Anfangsjahren.“ 
Leipziger Volkszeitung

		  Gerd 
	 Dudenhöffer
	 Dienstag, 17. Mai 2016 
	 Mittwoch, 18. Mai 2016
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Ass-DurAss-Dur 
Donnerstag, 19. Mai 2016

3. Satz – Scherzo spirituoso
Nach den Erfolgsprogrammen 1. Satz – Pesto und 2. Satz – Largo 
maggiore setzen Ass-Dur mit dem 3. Satz – Scherzo spirituoso ihre 
unglaubliche Erfolgsstory fort. Nachdem sie nun schon als 
Traumschwiegersöhne und Teenie-Idole auf Postern über vielen 
Betten dieses Landes hängen, ist ihr Ziel ganz klar die Weltherr­
schaft. Das A und O der Show bleibt weiterhin die E- und U-Mu­
sik, die die beiden B- und D-Promis 1A miteinander verbinden. 

5 Jahrhunderte Musikgeschichte treffen auf 5 Jahrzehnte Pop-
Kultur – in 90 Minuten plus Nachspielzeit. Vermutlich schaffen 
es die beiden Tastengenies auch diesmal wieder, nach dem Kla­
vierspiel anders gekleidet zu sein als davor – und das ganz ohne 
Zauberei. Der Butzemann tanzt weiter, Benedikt hat viel zu sagen  
und Dominik ein paar tiefgründige Witze dabei. Es wartet auch 
die eine oder andere Überraschung im 3. Satz. 

„Die ewigen Studenten der Musikhochschule Berlin entlocken dem Klavier 
virtuose Klänge. Dazu glänzen sie mit humorvollen Gesangseinlagen.“  
Schweizer Radio SRF
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	Simon
 Pearce
	Simon
 Pearce
Simon
 Pearce
	 Freitag, 20. Mai 2016

Allein unter Schwarzen
Simon Pearce ist Schauspieler, Comedian und Kabarettist. Als 
Urbayer begegnet er Rassismus mit Humor und spricht auf der 
Bühne über fremde Hände in seinen Haaren und Polizeikontrol­
len. In seinem ersten Soloprogramm Allein unter Schwarzen er- 
zählt er mit viel Humor und Ironie, wie es ist, als Schwarzer 
mitten im tiefsten, schwarzregierten Bayern aufzuwachsen und 
zu leben. Immer wieder macht er skurrile und schräge Begeg­
nungen, hat es mit offenem oder verstecktem Rassismus zu tun, 
dann wieder mit übertriebener political correctness. 

Auch wenn den Zuschauern bei seinen tragikomischen  
Anekdoten das Lachen oft im Hals stecken bleibt. Engstirnigkeit, 
Rassismus und überkorrekte Befangenheit finden sich überall. 
Da hilft manchmal nur eine ordentliche Portion Humor. Und 
die bringt Simon Pearce auf jeden Fall mit.

„Simon Pearce […] entwaffnet potenzielle Rassisten mit seinem Humor […]
Pearce wird auch im neuen Jahr gebraucht, als Gegengewicht zum unheiligen 
Zorn, mit dem Pegida und Co. gegen jeden agitieren, der Ihnen nicht passt.“ 
Welt am Sonntag 
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	Christin 
Henkel
	Christin 
Henkel
	Christin 
Henkel
	 Samstag, 21. Mai 2016

KlaKaSon
Klavier * Kabarett * Chanson
Christin Henkel beherrscht alle Gefühle. Von außergewöhnlich 
komisch über gemein bis tiefbewegend. Sie hat keine Angst vor 
C-Dur, dafür aber auch keine Lust auf den typisch deutschen 
Betroffenheitspop. Deshalb brauchte Christin Henkel auch ein 
neues Genre, um alle Talente und Klangfarben in einer Schub­
lade unterzubringen.

Und voilà: das KlaKaSon war geboren – das klavierkabaret­
tistische Chanson. Das KlaKaSon kann man sich so vorstellen: 
junge zarte Frau mit engelsgleichem Lächeln sitzt am Klavier 
und singt zynische Lieder. Oder auch lustige oder melancholi­
sche, mit Geschichten aus dem Leben, wie es nicht jeder kennt. 

„Wenn sich Christin an ihr Klavier setzt oder die Ukulele in die Hand nimmt, 
erwartet das Schubladenköpfchen ein Lied über den Wunsch von großer Liebe 
und kleinen Hunden. Stattdessen gibt es kleine Beobachtungen und Mini-
Geschichten. Und dann haut sie dem Zuhörer mit ihren Texten auf die Fresse. 
Ganz sanft.“ Münchner Abendzeitung
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Schwarze 
	 Grütze
Schwarze 
	 Grütze
Sonntag, 22. Mai 2016

Das Besteste!
Lieblingslieder aus 20 Jahren Bühnenunwesen
Auch nach Jahren strotzen die Lieder der Schwarzen Grütze vor 
Aktualität. Es macht sich eben bezahlt, dass man nie dem tages­
politischen Kleingeist hinterhergehechelt ist. Der Blick für das 
Große im Kleinen ist der beste Beweis dafür, dass Gesellschafts­
kritik auch ohne Politiker-Bashing auskommt. Schon immer 
war es ein Markenzeichen der Schwarzen Grütze, fein geschliffe­
nen Wortwitz mit musikalischem Können zu verbinden, und 
ihre bitterbösen gesellschaftlichen Seitenhiebe virtuos mit dem 
reinen Spaß an der Sprache zu würzen. 

Ein turbulentes Tourleben hat zweifelsohne schöne Erinne­
rungen erzeugt, aber auch seine Spuren hinterlassen. Und so  
geraten sich die Beiden im Laufe des Abends immer wieder sehr 
herzerfrischend in die Haare, oder besser gesagt ins Resthaar. 
Zum 20-jährigen Bühnenjubiläum lässt es die Schwarze Grütze 
so richtig krachen, es braucht schon eine gute Ausrede, sich das 
entgehen zu lassen.

„Lieder, die kreislerisches Format besitzen“ FAZ
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Meret  
	 Becker
Meret  
	 Becker
Meret  
	 Becker
	 Dienstag, 24. Mai 2016

Spiegelzelt Spezial 2016
Meret Becker hat viele Gesichter: Schauspielerin, Komponistin, 
Sängerin, Performing Artist, Produzentin. Sie ist ein echtes 
Multialent, das die breite Skala zwischen schüchternem Mäd­
chen und eleganter Dame gekonnt beherrscht. Seit einem Jahr 
ist sie auch Tatort-Kommissarin.

Sie singt und holt immer neue Instrumente auf die Bühne: 
neben dem Klavier, Akkordeon und Saxophon auch die mit dem 
Geigenbogen gespielte singende Säge. Die Stücke, die sie auf die 
Bühne bringt, sind wie immer sehr persönlich – und gerade des­
halb so universal. „Musique en miniature“ nennt Meret Becker 
diesen Stil. Ihre Verwandlungskunst ist ein Markenzeichen, von 
zart und zerbrechlich bis frech und frei heraus. Von gehaucht 
bis volle Kraft voraus. Eine erinnerungswürdige Performance.

„Es gibt in Deutschland nur eine Handvoll Künstler, die sowohl das Schauspiel 
als auch den Gesang auf gleich hohem Niveau beherrschen. Sie ist so eine 
famose „Doppelgesichtige“: Ostsee Zeitung
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Reiner 
	 Kröhnert
Reiner 
	 Kröhnert 
Mittwoch, 25. Mai 2016

Mutti Reloaded
Alle bissen sich bislang am „System Mutti“ die Zähne aus –  
die politische Konkurrenz, die Verbündeten, die Journaille, das 
Kabarett. Unzählige Mutti-Theorien wurden bereits postuliert 
und frustriert wieder verworfen. Selbst wortgewaltige Groß­
intellektuelle, Marke Sloterdijk und Konsorten, sind längst am 
Geheimnis der Kanzlerin gescheitert. 

Doch einer wagt jetzt den entscheidenden Schritt ins Innere 
der Matrix: Reiner Kröhnert! Wer auch sonst?! Tiefer denn je 
schlüpft er dieses Mal in Muttis Haut … ja, dringt gar vor bis ins 
Epizentrum ihrer binären Schaltkreise. Und das Ergebnis dieser 
wagemutigen Expedition behält er selbstredend nicht für sich, 
nein, er teilt es geschwisterlich mit seinem Publikum. Natürlich 
kommen dabei auch die anderen Verdächtigen zu Wort … 

Aber das Sagen hat nur Eine: Mutti!
Sehen Sie Reiner Kröhnert als: Angela Merkel, Joachim Gauck, 
Franz Beckenbauer, …

„[…] ein verdammt guter Abend. Surprise, surprise.“ Süddeutsche Zeitung
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	 Salut 
Salon 

Ein Karneval der Tiere
und andere Phantasien
In Ein Karneval der Tiere und andere Phantasien holen die Quartett­
gründerinnen Angelika Bachmann (Geige), Iris Siegfried (Geige 
und Gesang) mit Anne-Monika von Twardowski (Klavier) und 
Sonja Lena Schmid (Cello) Tierisches musikalisch virtuos auf 
die Bühne. Neben Teilen von Camille Saint-Saëns’ berühmtem 
Karneval lässt Salut Salon auch Nebenfiguren ins Rampenlicht 
treten – das Huhn, die Schlange Kaa aus dem Dschungelbuch, 
Moskitos oder ein kulinarisch äußerst gebildeter Löwe, der uns 
das Frühstück in der Savanne erklärt. 

Chansons von Salut Salon – wie immer souverän und selbst­
ironisch; berührend und witzig zugleich. Wie kaum eine andere 
kammermusikalische Formation verbinden Salut Salon in ihren 
Programmen die von ihnen so geliebte klassische Musik gekonnt 
mit Tango, Folk- und Filmmusik, solistisch atemberaubend, mit 
leidenschaftlicher Spielfreude, Charme und Humor. 

„Ein Karneval der Tiere und andere Phantasien" darf bedingungslos empfohlen 
werden […]“ Die Welt kompakt

	 Salut 
Salon 
Donnerstag, 26. Mai 2016 
Freitag, 27. Mai 2016
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	 Jasmin 
			Tabatabai 
		Jasmin 
			Tabatabai 
& David Klein Quartett 
	 Samstag, 28. Mai 2016

Tournee 2016
Die zweite Veröffentlichung der Sängerin und Schauspielerin 
Jasmin Tabatabai mutet an, wie ein intimes schwarzweiß Port-
rait von Henri Cartier-Bresson. In diesem reduzierten Format 
kommt Tabatabais rauchiges Timbre voll zur Geltung und die 
eigenwillige Begleitung des David Klein Quartetts verleiht ihren 
vielschichtigen Interpretationen eine zusätzlich herbe Note.

Inhaltlich werden Tucholsky-Vertonungen aus dem Film 
Gripsholm und Schmankerl aus den 30ern in brandneuen Versi­
onen geboten. Die Kompositionen aus dem Erfolgsfilm Bandits 
sind jazzgeneigt in englisch gesungen. Die obligate Hommage 
an Reinhard Mey darf nicht fehlen ebenso wie ein zu Unrecht 
kaum bekanntes Juwel von Georg Kreisler. Das reichlich uner­
wartete Cover einer DDR-Kultband wird garantiert die eine oder 
andere Augenbraue heben. Außerdem singt Tabatabai auf dem 
neuen Album erstmals in Farsi, ihrer persischen Muttersprache.

„JT singt[…] den Jazz-gestützten, deutschen Chanson einer Marlene Dietrich 
oder Hildegard Knef […] und sie macht das so gut wie sehr lange keine mehr.“ 
Süddeutsche Zeitung
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Prachtausgabe in bedrucktem Leinen 
Großformat 22 × 30 cm, 480 Seiten 
mit den vielen farbigen Aquarellen 
des Autors, wiedergegeben nach der 
Originalausgabe aus dem Archiv der 
Buchhandlung Felix Jud, gedruckt 
auf büttenartigem Papier, bedruckte 
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Fadenheftung
ISBN 978-3-7374-0719-9
Subskriptionspreis E 68,–  
ab 15. Januar 2016: E 78,– 

www.verlagshaus-roemerweg.de

Zum ersten Mal seit über 140 Jahren erscheint das wohl 
wichtigste Werk zu Flora, Fauna und Kultur Mallorcas vor 
Beginn des Massentourismus. Als bibliophile Prachtaus- 
gabe mit den herrlichen Bildern des Autors, die bisher  
nur in einem seltenen Privatdruck enthalten waren.
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Addys 
	 Mercedes
Addys 
	 Mercedes 
	 Sonntag, 29. Mai 2016

¡Extraña!
Addys Mercedes, charismatische Ausnahmesängerin aus Kuba, 
befreit die Musik ihrer Heimat von staubigen Klischees dicker 
Zigarren, singender Opas und leichter Mädchen. Ihre markante  
Stimme nimmt uns mit in eine Welt voller ausgelassener Fröh- 
lichkeit und tiefer Melancholie. Sie schafft eine kulturelle Brü-
cke zwischen ihren Wurzeln in Kuba und ihrer europäischen 
Wahlheimat. „Meine Musik wäre in Kuba unmöglich entstanden, 
aber ohne Kuba undenkbar“, sagt Addys. 

Nach Jahren auf der karibischen Insel landete sie im ver­
schneiten Ruhrgebiet. Die Umgewöhnung dauerte, bis ein halbes 
Jahr später die ersten Sonnenstrahlen hervorkamen. Die Wand­
lung wurde bei der ersten Heimreise bemerkt: „Warum bist Du  
so anders – so ,extraña‘?“ Die musikalische Umsetztung ist um- 
so schöner. Gemeinsam mit Tochter Lia (15) wartet Addys Mercedes 
im neuen Programm mit ersten Ausschnitten aus ihrem für 
Herbst 2016 erwarteten fünften Album auf.

„Da ist eine charmante Geige zu hören; da krächzen auch mal Rockgitarren, 
aber vor allem ist da eine betörende Stimme, die sich über eindeutig karibische 
Rhythmik legt.“ Welt am Sonntag
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Götz  
	 Alsmann
Götz  
	 Alsmann
	 Montag, 30. Mai 2016 
	 Dienstag, 31. Mai 2016

Broadway
Die musikalische Weltreise geht weiter. Nach dem ausgezeich­
neten Programm In Paris, machen sich Götz Alsmann und seine 
Band auf Richtung Broadway – den Ort, wo klassische Musicals 
und unsterbliche Revueschlager seit jeher das Rückgrat des 
American Songbook bildeten.

Unsterbliche Kompositionen von Cole Porter, George Gersh­
win, Jerome Kern, Rodgers & Hammerstein und vielen anderen 
faszinierten das europäische Publikum so, dass es schon in den 
frühesten Tagen dieser Epoche deutschsprachige Fassungen der 
großen Klassiker des Broadway gab. Diese Texte hat Götz Alsmann 
aus den Tiefen seiner Archive ausgegraben, hat den Songs den 
typischen Alsmann-Sound verpasst und gestaltet mit seinen Mu­
sikern nun einen faszinierenden Abend mit einem Programm, 
das den Broadway und seine Protagonisten feiert und dem Jazz­
schlager eine weitere Dimension eröffnet.

„Götz Alsmann ist ein Universalgenie der Unterhaltungskunst.“ MDR
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Stefan  
		Gwildis
	

	Stefan  
		Gwildis
	 mit Quartett 
Mittwoch, 1. Juni 2016 
Donnerstag, 2. Juni 2016

Alles dreht sich
Der deutsche Soulman aus dem Norden startet wieder durch. 
Mit neuen Songs des Albums Alles dreht sich geht er nicht nur 
auf ausgedehnte Tour, sondern gibt auch wenige, exklusive  
Konzerte im intimen Rahmen, begleitet von vier Musikern. Der 
Gwildis erfindet sich immer neu und bleibt doch der alte, spielt 
in der Formation Die Söhne Hamburgs gemeinsam mit Joja Wendt 
und Rolf Clausen und spielt Konzerte ganz reduziert im Trio.

Das Publikum darf sich bei Alles dreht sich – mit Quartett auf 
neue Texte, frische Melodien, den gewohnten Charme, gelasse­
nen Soul und funkigen Jazz nach Gwildis-Manier freuen. Beglei­
tet wird Stefan Gwildis auf der Bühne von Tobias Neumann am 
Klavier/Keyboards, Achim Rafain am Bass, Martin Langer am 
Schlagzeug und Marc Awounou an der Gitarre – Ein eingespiel­
tes Team, das zu begeistern weiß.

„Das abwechslungsreiche neue Album ,Alles dreht sich‘ zeigt […]  
eindrucksvoll die musikalische Bandbreite des Sängers.“ NDR



Queenz  
	 of Piano
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Queenz  
	 of Piano 
	 Freitag, 3. Juni 2016

Tastenspiele
Entertainment. Konzert. Zwei Flügel.
Mit der Mischung aus rasanter Spieltechnik, akrobatischen 
Fähigkeiten und kabarettistischem Talent schaffen Jennifer 
Rüth und Anne Folger eine brillante Verbindung aus Musik und 
Humor sowie Klassik und Pop an zwei Flügeln. Sensationelle 
Arrangements von Filmmelodien wie Mission Impossible, leiden­
schaftliche Piazolla-Tangos, sanfte Vivaldiklänge, coole James 
Bond-Grooves und feurige Samba-Klassiker begeistern.

Spitzzüngig schießen sie sich gegenseitig Dialoge zu und 
bringen mit Selbstironie und Wortwitz ihr Publikum zum  
Lachen. Charmant verpackt und kreativ inszeniert meistern sie 
gekonnt den Spagat zwischen Unterhaltung und anspruchsvol­
ler Musik. Sie bieten die perfekte Kombination aus weiblichem 
Charme und mitreißendem Klavier-Entertainment. 2015 erhiel­
ten sie den Thüringer Kleinkunstpreis.

„Am Ende hatten sie so viel Witz und Charme versprüht und das Publikum mit 
ihrer Fingerfertigkeit auf den Tasten so schwindelig gespielt, dass der Beifall 
kein Ende nehmen wollte.“ Badische Zeitung
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Termine, Tickets und Infos: 
www.weimarer-sommer.de 
Tourist-Information Weimar
Telefon: 03643  745 0
E-Mail: tourist-info@weimar.de

Open-Air-Konzertnacht im Weimarhallenpark

57. Weimarer Meisterkurse

Thüringer Landesausstellung  
„Die Ernestiner. Eine Dynastie prägt Europa“

Bach Biennale Weimar

Internationales Fassadenfestival „Genius Loci Weimar“

Kunstfest Weimar

Goethe-Geburtstag
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Joja 
	 Wendt
Joja 
	 Wendt
Samstag, 4. Juni 2016 
Sonntag, 5. Juni 2016

Live 2016
Joja Wendts Name ist in Deutschland zu einem Synonym für 
sein Instrument, das Klavier, geworden. Der Hamburger Pianist 
gehört zur auserwählten Riege der „Steinway-Artists“, in einer 
Reihe mit internationalen Stars wie Lang Lang oder seinem gro­
ßen klassischen Vorbild Vladimir Horowitz. Joja Wendt beginnt 
seine Karriere als Straßenmusiker, wird von Joe Cocker entdeckt 
und direkt für dessen gesamte Deutschland-Tournee gebucht. 
Es folgen ein Jazz-Studium in Amsterdam und New York sowie 
weitere Konzerte mit internationalen Stars.

Dank seines hochvirtuosen Könnens gelingt es ihm souverän 
und locker vermeintliche Grenzen in der Musik verschwinden zu 
lassen. Seine anhaltende Begeisterung und Leidenschaft für sein 
Instrument – das Klavier, mit dem er unzählige fantastische Ge­
schichten rund um den Erdball erzählt – steckt an und begeistert 
eine stetig wachsende Fangemeinde.

„Feuer, Ausdruckskraft und nicht zuletzt seine selbstbewusste Präsenz als 
Performer zeichnen den Hamburger Joja Wendt aus“ 3.Sat



31

MaybebopMaybebopMaybebop
Dienstag, 7. Juni 2016 

Mittwoch, 8. Juni 2016 
Donnerstag, 9. Juni 2016

Special – Best Of Konzerte 2016
Oliver Gies, Sebastian Schröder, Jan Bürger und Lukas Teske ha­
ben eine ganz persönliche Kunstform entwickelt. Ihre Bühnen­
shows sind einzigartig, turbulent und vor allem kurzweilig. Von 
Pop über Rock bis HipHop und Jazz unterlaufen sie notorisch 
und absichtlich die Hörervorstellungen von A-cappella-Musik,  
sie brechen die Erwartungshaltung. 

Songs mit Widerhaken im Text, gegen den Strich gebürstet 
und lustvoll mit kleinen Bosheiten durchsetzt. Beliebter Bestand­
teil der Maybebop-Bühnenshow ist auch der Karaoke-Part, bei 
dem ein Zuschauer spontan auf der Bühne mit den Jungs singen 
kann und – einfach genial – der Improvisationsong, aus Wörtern, 
die das Publikum zuruft. Oliver zaubert aus dem Nichts einen 
hitverdächtigen Ohrwurm. 

„Die Maybebopper wissen einfach, wie man Erwartungen erfüllt und mit  
Leichtigkeit unterhält, […] eine gut dosierte Song-Mischung garantiert  
bestes Entertainment.“ Hannoversche Allgemeine Zeitung
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Klazz Brothers Klazz Brothers Klazz Brothers  
	 & Cuba Percussion 
	 Freitag, 10. Juni 2016 
	 Samstag, 11. Juni 2016

 Tango meets Cuba
Die Meister des Classical Crossover – Grammy-nominiert und 
ausgezeichnet mit mehreren Echo Klassik und Jazz Awards – 
sind in ihrem neuen Programm den Altmeistern des Tangos, 
Astor Piazolla und Carlos Gardel auf der Spur. Die Sinnlichkeit, 
Leidenschaft und emotionale Intensität des Tangos verbindet 
sich mit der sprühenden Lebensfreude und dem Temperament 
kubanischer Musik zu einer einzigartig neuen Musiksprache.

Beider Wurzeln liegen in europäischer und afrikanischer  
Musikgeschichte. Klazz Brothers & Cuba Percussion entwickeln  
in den neu entstandenen Werken mit dem Erbe der klassischen 
europäischen Musiktradition eine Musik, die Klarheit, Stolz und 
Stärke vereint und mit Freiheit und Authentizität begeistert.

„[…] großartige Musiker, fantastische Band, tolle Show, ich liebe es.“  
Quincy Jones
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	 Aino 
Löwenmark

Klazz Brothers  
	 & Cuba Percussion 
	 Freitag, 10. Juni 2016 
	 Samstag, 11. Juni 2016

		  Aino  
	 Löwenmark
	 Sonntag, 12. Juni 2016

Human
Die schwedische Leadsängerin Aino Löwenmark von Fjarill geht 
neue Wege mit ihrem ersten Soloalbum – produziert von Jürgen 
Spiegel, dem Schlagzeuger des Tingvall Trios. Ebenfalls dabei 
sind Omar Rodrigues Calvo (Bass, Tingvall Trio), Sandro Giam­
pietro (Gitarre, Helge Schneider) und Friedrich Paravicin (Cello, 
Annett Louisan). Multikulti ist hier Programm.

Die Musik ist eine Gratwanderung folkloristischer Einflüsse, 
Pop und Jazz. Zum ersten Mal in Aino Löwenmarks Gesangslauf­
bahn singt sie auch auf Deutsch und Englisch. Sonst wie gehabt 
in ihrer schwedischen Muttersprache. Es werden Bilder kreiert 
von schwedischen Landschaften mit wunderschönen Melodien 
und paradoxen Fantasien der schwedischen und deutschen Kul­
tur. Melodien und rhythmische Elemente verschmelzen zu einer 
starken Einheit. 

„Hamburgs neues Fräuleinwunder des Pop“ Hamburger Abendblatt
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	 Uwe  
Steimle 
	 Uwe  
Steimle 
Dienstag, 14. Juni 2016 
Mittwoch, 15. Juni 2016 

Fourschbar 
25 Jahre Kehre – ein Resümee
Uwe Steimle präsentiert sein neues Kabarett-Programm mit neu- 
en Texten und viel Spielwitz und einer brillanten satirischen 
Rückblende. Aus dem Osten kommt das Licht – und Uwe Steimle 
erklärt uns, warum.

Mit seiner lakonischen Art und feiner Ironie legt er mit Er­
lebnissen seiner Kindheit und Jugend und den Erfahrungen von 
über 25 Jahren „Kehre“ nach. Der Zauberer von Ost schafft es, 
wie kaum ein anderer, scharfzüngig und zugleich charmant den 
Finger in die zahlreichen west-östlichen Wunden zu legen. Eine 
Interpretation der Welt nach 1989 – neue Geschichten von Uwe 
Steimle. Scharfzüngig und charmant, liebenswert und skurril,  
lakonisch und authentisch. Getragen vom Bemühen, Brücken  
zu bauen.

„Mit einem gewissen Herkunftsstolz singt Steimle ein Loblied auf die Provinz.  
Denn nicht als ,global Player‘ versteht er sich, sondern als Lokalakteur, 
Provinzknaller, Dialekt liebender Eigenbrötler, der die Fantasie zum Atmen 
braucht“ Leipziger Volkszeitung
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Michael 
	 Krebs

	 Uwe  
Steimle 
Dienstag, 14. Juni 2016 
Mittwoch, 15. Juni 2016 

Michael 
	 Krebs
Donnerstag, 16. Juni 2016

Jubiläumskonzert
Eine Stimme, 10 Finger, 88 Tasten, 22 Kleinkunstpreise und  
11 Jahre Rock’n’Roll-Kabarett – Michael Krebs hält die Zeit für  
gekommen, all diese Jubiläen mal so richtig abzufeiern. Mit  
seinen besten Songs, seinen absurdesten Geschichten und  
natürlich auch mit neuen Liedern. 

Das Jubiläumskonzert zeichnet nach, wie sich der Musiker 
und Sprachkünstler Michael Krebs schlagfertig und politisch  
unkorrekt von unten (Neu-Kupfer, Schwaben) nach oben (Berlin,  
voller Schwaben) gearbeitet hat. Als Show ohne festen Ablauf 
und nach Lust und Laune des feierwütigen Gastgebers. Der stu­
dierte Jazzmusiker wirbelt durch sämtliche musikalischen Gen­
res, spielt auch mal mit Streichquartett oder Metal-Band und 
pendelt thematisch zwischen Gesellschaftskritik und Nonsens. 
Ein Abend voller Witz, Improvisation und hemmungsloser 
Spielfreude. Und ein Plädoyer für einen weiten Blick statt for­
matierter Zielgruppenbefriedigung.

„Humor so hochintelligent wie rotzig“ und „meisterhaftes Klavierspiel“  
Neue Presse Hannover
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3. Weimarer  
	 Sommernachtsball 
3. Weimarer  
	 Sommernachtsball 
	 im Köstritzer Spiegelzelt
	 Freitag, 17. Juni 2016

Schon zu Beginn des 20. Jahrhunderts waren Spiegelzelte sehr 
populär. Die sogenannten Dans Paleis wurden an Stränden, 
Plätzen und Promenaden beliebter Ferienziele an der belgischen 
und holländischen Küste für festliche Bälle genutzt. Zu einer 
Zeit als der Tango noch skandalös und der erste Weltkrieg noch 
nicht ausgebrochen war, traf man sich in eleganter Garderobe 
zum Tanz. Seit 2 Jahren erstrahlt das Köstritzer Spiegelzelt in 
seinem ursprünglichen Glanz. Die unvergleichliche Atmosphäre 
verzaubert über 240 tanzfreudige Gäste mit ausgesuchten Spei­
sen und Weinen, mitreißender Musik sowie Weltklasse-Einlagen 
lateinamerikanischen Tanzes.

Erneut geleitet die Chris Genteman Group musikalisch ge­
konnt durch den Abend. Ob cool und entspannt oder leiden­
schaftlich und kraftvoll. Geboten werden auserlesene Melodien 
und Rhythmen eines internationalen Repertoires sowie exzel­
lente Qualität und stilvolles Entertainment auf höchstem Niveau. 
Die diesjährigen Gäste der Thüringer Tanz-Akademie sind Niki­
ta Bazev und Hanna Run Oladottir, die Isländischen Meister im 
Lateinamerikanischen Tanz. In atemberaubenden Tanzeinlagen 
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interpretiert das Weltklassepaar Rumba, Cha-Cha, Samba, Jive 
und Paso-Doble in Vollendung. Beide wurden in ihrer kurzen 
wie spektakulären Tanzkarriere bereits Gewinner, Finalisten 
und Semifinalisten mehrerer Welt Cups, Welt- und Europa­
meisterschaften sowie World Open Turniere. Als tänzerischen 
Höhepunkt des Sommernachtsballes zeigen Nikita Bazev und 
Hanna Run Oladottir neben den fünf Schautänzen Ihre Über­
raschungskür zur Weltmeisterschaft 2016!
Erleben Sie einen unvergesslichen Abend in Weimar.

Der Abend beginnt mit einem Sektempfang um 18:00 Uhr  
und endet um 1:00 Uhr. 

Die Ticketbuchung mit einer festen Platzreservierung ist nur 
online unter www.koestritzer-spiegelzelt.de möglich oder telefo­
nisch direkt bei der kulturdienst: GmbH, Telefon: 03643 . 77 69 41
Ticketpreis: 120,— € inkl. 3-Gang-Menü und Sektempfang.  
Exklusive weitere Getränke.
Festliche Abendgarderobe erbeten.
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Gustav Peter  
	 Wöhler Band
Gustav Peter  
	 Wöhler Band
	 Sonntag, 19. Juni 2016

Shake a little – Tour 2016 
Shake a little – ein Song von Bonnie Raitt ist durchaus als Auf­
forderung zu verstehen: Gustav Peter Wöhler und seine Musiker 
möchten ihr Publikum einladen, den Alltag abzuschütteln, eine 
gute Zeit zu haben und mit zu wippen, sich zu bewegen, wenn 
es zwischen einigen Balladen einmal rockiger wird. 

Nach längerer Pause und Ausflügen in verschiedene andere 
Projekte findet das Quartett wieder zusammen, um sich seiner 
Vorliebe für entschlackte Coverversionen von Rock’n’Roll und 
Popklassikern zu widmen und eine ganz individuelle Sammlung  
von Songs auf die Bühne zu bringen. Dabei treffen One-Hit-
Wonder auf Geheimtipps, Evergreens auf vergessene Titel mit 
Entdeckungswert. Entscheidend ist, dass die Songs etwas aus­
lösen, dass sie Geschichten erzählen, dem Publikum ebenso wie 
den Künstlern selbst.

„Seine Konzerte sind ein Erlebnis – gerade weil sie so vielseitig sind.“  
Deutschlandfunk
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Verschenken Sie einen Gutschein für einen unvergess
lichen Abend im Köstritzer Spiegelzelt in Weimar. 
Sei es zu Weihnachten, zum Geburtstag oder zu einem 
Jubiläum … für den Partner, die Eltern, Freunde oder 
einfach, um sich selbst zu verwöhnen. Künstlerischer 
und kulinarischer Genuss gehen hierbei Hand in Hand. 
Wir bieten feine Snacks à la carte oder das Spiegelzelt-
Menü mit reservierten Plätzen für jeden Anlass.

Der Gutschein ist ausschließlich über unseren Online-
Ticketshop auf www.koestritzer-spiegelzelt.de erhält-
lich und gilt für die Produkte, die im Köstritzer Spiegel-
zelt angeboten werden.
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- Der Ein-Stunden-Klassiker | Lotte in Weimar | Faust I zu zweit | Schiller zum Verlieben | Mephisto - Heiteres vom Teufel! | Schiller im 
Liebesrausch | Goethe live - Das große Interview | Christiane und Goethe  | Aus den verschollenen Tagebüchern des Friedrich Schiller | 
Ein Gespräch im Hause Stein über den abwesenden Herrn von Goethe | Der Goethe&Schiller-Pakt | Goethes geheimer Auftrag | Gretchen 
89ff | Goethe & Schiller: Greatest Hits | Goethe und die Frauen | Faust - Ein Mann geht durch Jahrhunderte! | Goethe trifft Hesse | Faust 
II zu dritt | Schiller, heiter! | Goethe(n) Abend! | Faust - Ein Alleingang | Der erotische Goethe | Goethe in concert | Schillers 
Meisterszenen | Goethes Dramen mit den Damen | Wilhelm Tell - Der Ein-Stunden-Klassiker | Lotte in Weimar | Faust I zu zweit | Schiller 
zum Verlieben | Mephisto - Heiteres vom Teufel! | Schiller im Liebesrausch | Goethe live - Das große Interview | Christiane und Goethe  
| Aus den verschollenen Tagebüchern des Friedrich Schiller | Ein Gespräch im Hause Stein über den abwesenden Herrn von Goethe | Der 
Goethe&Schiller-Pakt | Goethes geheimer Auftrag | Gretchen 89ff | Goethe & Schiller: Greatest Hits | Goethe und die Frauen | Faust - Ein 
Mann geht durch Jahrhunderte! | Goethe trifft Hesse | Faust II zu dritt | Schiller, heiter! | Goethe(n) Abend! | Faust - Ein Alleingang | 
Der erotische Goethe | Goethe in concert | Schillers Meisterszenen | Goethes Dramen mit den Damen | Wilhelm Tell - Der Ein-Stunden-
Klassiker | Lotte in Weimar | Faust I zu zweit | Schiller zum Verlieben | Mephisto - Heiteres vom Teufel! | Schiller im Liebesrausch | 
Goethe live - Das große Interview | Lotte in Weimar | Faust I zu zweit | Schiller zum Verlieben | Mephisto - Heiteres vom Teufel! | Schiller 
im Liebesrausch | Goethe live - Das große Interview | Christiane und Goethe  | Aus den verschollenen Tagebüchern des Friedrich Schiller 
| Ein Gespräch im Hause Stein über den abwesenden Herrn von Goethe | Der Goethe&Schiller-Pakt | Goethes geheimer Auftrag | 
Gretchen 89ff | Goethe & Schiller: Greatest Hits | Goethe und die Frauen | Faust - Ein Mann geht durch Jahrhunderte! | Goethe trifft 
Hesse | Faust II zu dritt | Schiller, heiter! | Goethe(n) Abend! | Faust - Ein Alleingang | Der erotische Goethe | Goethe in concert | 
Schillers Meisterszenen | Goethes Dramen mit den Damen | Wilhelm Tell - Der Ein-Stunden-Klassiker | Lotte in Weimar | Faust I zu zweit 
| Schiller zum Verlieben | Mephisto - Heiteres vom Teufel! | Schiller im Liebesrausch | Goethe live - Das große Interview | Christiane und 
Goethe  | Aus den verschollenen Tagebüchern des Friedrich Schiller | Ein Gespräch im Hause Stein über den abwesenden Herrn von 
Goethe | Der Goethe&Schiller-Pakt | Goethes geheimer Auftrag | Gretchen 89ff | Goethe & Schiller: Greatest Hits | Goethe und die 
Frauen | Faust - Ein Mann geht durch Jahrhunderte! | Goethe trifft Hesse | Faust II zu dritt | Schiller, heiter! | Goethe(n) Abend! | Faust 
- Ein Alleingang | Der erotische Goethe | Goethe in concert | Schillers Meisterszenen | Goethes Dramen mit den Damen | Wilhelm Tell 
- Der Ein-Stunden-Klassiker | Lotte in Weimar | Faust I zu zweit | Schiller zum Verlieben | Mephisto - Heiteres vom Teufel! | Schiller im 
Liebesrausch | Goethe live - Das große Interview | Christiane und Goethe  | Aus den verschollenen Tagebüchern des Friedrich Schiller | 
Ein Gespräch im Hause Stein über den abwesenden Herrn von Goethe | Der Goethe&Schiller-Pakt | Goethes geheimer Auftrag | Gretchen 
89ff | Goethe & Schiller: Greatest Hits | Goethe und die Frauen | Faust - Ein Mann geht durch Jahrhunderte! | Goethe trifft Hesse | Faust 
II zu dritt | Schiller, heiter! | Goethe(n) Abend! | Faust - Ein Alleingang | Der erotische Goethe | Goethe in concert | Schillers 
Meisterszenen | Goethes Dramen mit den Damen | Wilhelm Tell - Der Ein-Stunden-Klassiker | Lotte in Weimar | Faust I zu zweit | Schiller 
zum Verlieben | Mephisto - Heiteres vom Teufel! | Schiller im Liebesrausch | Goethe live - Das große Interview | Christiane und Goethe  
| Aus den verschollenen Tagebüchern des Friedrich Schiller | Ein Gespräch im Hause Stein über den abwesenden Herrn von Goethe | Der 
Goethe&Schiller-Pakt | Goethes geheimer Auftrag | Gretchen 89ff | Goethe & Schiller: Greatest Hits | Goethe und die Frauen | Faust - Ein 
Mann geht durch Jahrhunderte! | Goethe trifft Hesse | Faust II zu dritt | Schiller, heiter! | Goethe(n) Abend! | Faust - Ein Alleingang | 
Der erotische Goethe | Goethe in concert | Schillers Meisterszenen | Goethes Dramen mit den Damen | Wilhelm Tell - Der Ein-Stunden-
Klassiker | Lotte in Weimar | Faust I zu zweit | Schiller zum Verlieben | Mephisto - Heiteres vom Teufel! | Schiller im Liebesrausch | 
Goethe live - Das große Interview | Christiane und Goethe  | Aus den verschollenen Tagebüchern des Friedrich Schiller | Ein Gespräch 
im Hause Stein über den abwesenden Herrn von Goethe | Der Goethe&Schiller-Pakt | Goethes geheimer Auftrag | Gretchen 89ff | 
Goethe & Schiller: Greatest Hits | Goethe und die Frauen | Faust - Ein Mann geht durch Jahrhunderte! | Goethe trifft Hesse | Faust II zu 
dritt | Schiller, heiter! | Goethe(n) Abend! | Faust - Ein Alleingang | Der erotische Goethe | Goethe in concert | Schillers Meisterszenen 
| Goethes Dramen mit den Damen | Wilhelm Tell - Der Ein-Stunden-Klassiker | Lotte in Weimar | Faust I zu zweit | Schiller zum Verlieben 
| Mephisto - Heiteres vom Teufel! | Schiller im Liebesrausch | Goethe live - Das große Interview | Christiane und Goethe  | Aus den 
verschollenen Tagebüchern des Friedrich Schiller | Ein Gespräch im Hause Stein über den abwesenden Herrn von Goethe | Der 
Goethe&Schiller-Pakt | Goethes geheimer Auftrag | Gretchen 89ff | Goethe & Schiller: Greatest Hits | Goethe und die Frauen | Faust - Ein 
Mann geht durch Jahrhunderte! | Goethe trifft Hesse | Faust II zu dritt | Schiller, heiter! | Goethe(n) Abend! | Faust - Ein Alleingang | 
Der erotische Goethe | Goethe in concert | Schillers Meisterszenen | Goethes Dramen mit den Damen | Wilhelm Tell - Der Ein-Stunden-
Klassiker | Lotte in Weimar | Faust I zu zweit | Schiller zum Verlieben | Mephisto - Heiteres vom Teufel! | Schiller im Liebesrausch | 
Goethe live - Das große Interview | Christiane und Goethe  | Aus den verschollenen Tagebüchern des Friedrich Schiller | Ein Gespräch 
im Hause Stein über den abwesenden Herrn von Goethe | Der Goethe&Schiller-Pakt | Goethes geheimer Auftrag | Gretchen 89ff | 
Goethe & Schiller: Greatest Hits | Goethe und die Frauen | Faust - Ein Mann geht durch Jahrhunderte! | Goethe trifft Hesse | Faust II zu 
dritt | Schiller, heiter! | Goethe(n) Abend! | Faust - Ein Alleingang | Der erotische Goethe | Goethe in concert | Schillers Meisterszenen 
| Goethes Dramen mit den Damen | Wilhelm Tell - Der Ein-Stunden-Klassiker | Lotte in Weimar | Faust I zu zweit | Schiller zum Verlieben 
| Mephisto - Heiteres vom Teufel! | Schiller im Liebesrausch | Goethe live - Das große Interview | Lotte in Weimar | Faust I zu zweit | 
Schiller zum Verlieben | Mephisto - Heiteres vom Teufel! | Schiller im Liebesrausch | Goethe live - Das große Interview | Christiane und 
Goethe  | Aus den verschollenen Tagebüchern des Friedrich Schiller | Ein Gespräch im Hause Stein über den abwesenden Herrn von 
Goethe | Der Goethe&Schiller-Pakt | Goethes geheimer Auftrag | Gretchen 89ff | Goethe & Schiller: Greatest Hits | Goethe und die 
Frauen | Faust - Ein Mann geht durch Jahrhunderte! | Goethe trifft Hesse | Faust II zu dritt | Schiller, heiter! | Goethe(n) Abend! | Faust 
- Ein Alleingang | Der erotische Goethe | Goethe in concert | Schillers Meisterszenen | Goethes Dramen mit den Damen | Wilhelm Tell 
- Der Ein-Stunden-Klassiker | Lotte in Weimar | Faust I zu zweit | Schiller zum Verlieben | Mephisto - Heiteres vom Teufel! | Schiller im 
Liebesrausch | Goethe live - Das große Interview | Christiane und Goethe  | Aus den verschollenen Tagebüchern des Friedrich Schiller | 
Ein Gespräch im Hause Stein über den abwesenden Herrn von Goethe | Der Goethe&Schiller-Pakt | Goethes geheimer Auftrag | Gretchen 
89ff | Goethe & Schiller: Greatest Hits | Goethe und die Frauen | Faust - Ein Mann geht durch Jahrhunderte! | Goethe trifft Hesse | Faust 
II zu dritt | Schiller, heiter! | Goethe(n) Abend! | Faust - Ein Alleingang | Der erotische Goethe | Goethe in concert | Schillers 
Meisterszenen | Goethes Dramen mit den Damen | Wilhelm Tell - Der Ein-Stunden-Klassiker | Lotte in Weimar | Faust I zu zweit | Schiller 
zum Verlieben | Mephisto - Heiteres vom Teufel! | Schiller im Liebesrausch | Goethe live - Das große Interview | Christiane und Goethe  
| Aus den verschollenen Tagebüchern des Friedrich Schiller | Ein Gespräch im Hause Stein über den abwesenden Herrn von Goethe | Der 
Goethe&Schiller-Pakt | Goethes geheimer Auftrag | Gretchen 89ff | Goethe & Schiller: Greatest Hits | Goethe und die Frauen | Faust - Ein 
Mann geht durch Jahrhunderte! | Goethe trifft Hesse | Faust II zu dritt | Schiller, heiter! | Goethe(n) Abend! | Faust - Ein Alleingang | 
Der erotische Goethe | Goethe in concert | Schillers Meisterszenen | Goethes Dramen mit den Damen | Wilhelm Tell - Der Ein-Stunden-
Klassiker | Lotte in Weimar | Faust I zu zweit | Schiller zum Verlieben | Mephisto - Heiteres vom Teufel! | Schiller im Liebesrausch | 

THEATEr IM GEWöLbE
Die Klassik-bühne im Cranach-Haus
www.theater-im-gewölbe.de   03643 - 777 377
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Hier bin ich 
Mensch,
hier geh ich 
rein!



weimarer
wohnstätte

wohnen in weimar

weimarer wohnstätte GmbH
Frauenplan 6 - 99423 Weimar 

Telefon 03643 548 - 0
www.weimarer-wohnstaette.de
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Ausbildung unter einem Dach!
Bewerben Sie sich um einen Ausbildungsplatz bis spätestens Ende Januar 2016.

–  Kauffrau/-mann für 
 Büromanagement

–  Elektroniker/-in  
für Betriebstechnik

–  Fachangestellte/-r  
für Bäderbetriebe

–  Kfz-Mechatroniker/-in 
für Nutzfahrzeuge

–  Fachkraft im Fahrbetrieb

Informationen zu den Ausbildungsberufen gibt es unter  www.sw-weimar.de/ 
unternehmen/karriere/ausbildung/ 

  www.facebook.com/swweimar

Stadtwerke Weimar
Stadtversorgungs-GmbH
Industriestraße 14
99427 Weimar

ENWG Energienetze  
Weimar GmbH & Co. KG
Industriestraße 14
99427 Weimar

Stadtwirtschaft 
Weimar GmbH
Industriestraße 14
99427 Weimar
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Informationen 
Tickets für alle Veranstaltungen sind erhältlich:

·	Online Ticketshop auf www.koestritzer-spiegelzelt.de
·	Tourist-Information Weimar | Telefon 03643 . 745 745 

Markt 10 | 99423 Weimar
·	Welcome-Center im Atrium | Friedensstraße 1 | 99423 Weimar
·	Ticket Shop Thüringen | Telefon 0361 . 227 5 227
·	Pressehäuser / Geschäftsstellen der Mediengruppe Thüringen

Verfügbare Restkarten erhalten Sie an der Abendkasse,  
die in der Regel 2 Stunden vor Beginn der Vorstellung öffnet.

Preisgruppen 1

A	 27,— € | 	 ermäßigt 23,— €	 Sitzplatz – freie Platzwahl
B	 30,— € |	 ermäßigt 26,— €	 Sitzplatz – freie Platzwahl
C	 35,— € |	 ermäßigt 30,— €	 Sitzplatz – freie Platzwahl
D	 120,— € |	 keine Erm. (Ball)	 Sitzplatz – nummerierte Plätze

Weitere Informationen zu den Preisgruppen entnehmen Sie bitte der 
Programmübersicht im vorderen Umschlag des Programmheftes!

Ermäßigungen
erhalten Schüler, Studenten, Bundesfreiwilligendienstleistende 
(BFD), Arbeitslose, Sozialhilfeempfänger, Schwerbeschädigte 
und Rollstuhlfahrer sowie deren Begleitperson (nur Ausweis B)  
gegen Vorlage eines entsprechenden Nachweises. Kinder bis 
einschließlich 6 Jahren erhalten freien Eintritt ohne Sitzplatz­
anspruch. Rentner erhalten keine Ermäßigung.

Einlass
Das Köstritzer Spiegelzelt ist an Vorstellungstagen ab 18 Uhr 
geöffnet. Die Vorstellung beginnt um 20 Uhr. Einlass nach 
Vorstellungsbeginn ist nur dann möglich, wenn die Vorstellung 
dadurch nicht gestört wird. Ein Anspruch auf nachträglichen 
Einlass besteht nicht.

1	 Alle angegebenen Ticketpreise gelten inkl. Umsatzsteuer, Vorverkaufs-, System- und Ticketgebühr 
sowie der Kulturförderabgabe der Stadt Weimar auf Eintrittsentgelte. Beim Erwerb der Tickets über 
unsere Homepage sowie bei telefonischer Bestellung können zusätzliche Gebühren für Onlinebuchung, 
Ticketreservierung oder -versand anfallen.

Informationen
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Sitzen & Speisen
Das Mitbringen von Speisen und Getränken jeglicher Art ist 
nicht gestattet. Vor der Vorstellung sowie in der Pause haben 
Sie auf allen Plätzen im Köstritzer Spiegelzelt die Möglichkeit, 
à la carte eine Auswahl an Getränken und kleinen Speisen zu 
genießen. Im Köstritzer Spiegelzelt besteht grundsätzlich freie 
Platzwahl. Zeitiges Erscheinen sichert die besten Plätze. In den 
Logen finden bis zu 8 Personen Platz.

Menübüchung (inkl. Sitzplatzreservierung)

In Verbindung mit Ihrer Sitzplatzkarte haben Sie die Möglich­
keit im Voraus wahlweise ein 2- oder 3-Gang-Menü zu buchen – 
das Menüticket. Hierfür garantieren wir Ihnen eine feste Sitz- 
platzreservierung in einer Loge oder an einem 8er-Tisch. Der 
Sitzplatz wird am Tag der Vorstellung vom Veranstalter fest­
gelegt. Ein 2-Gang-Menüticket erhalten Sie schon ab 55,— €, 
das 3-Gang-Menüticket schon ab 61,— € pro Person je nach 
gewählter Preisgruppe. Damit Sie Ihr Menü in Ruhe genießen 
können, bitten wir Sie, Ihre reservierten Plätze bis spätestens 
18:30 Uhr einzunehmen.
Sämtliche gastronomischen Angebote können Sie bei uns 
wahlweise mit EC-Karte oder in bar bezahlen.

Umtausch / Rücknahme
bereits erworbener Tickets ist grundsätzlich ausgeschlossen.  
Für versäumte Vorstellungen kann kein Ersatz geleistet wer­
den. Änderungen im Programm oder der Besetzung sowie 
Verlegung der Vorstellung sind nicht beabsichtigt, bleiben 
aber vorbehalten und berechtigen nicht zum Umtausch oder 
zur Rückgabe der Tickets.

Das Spiegelzelt-Sparticket ›10 für 10‹ 
2

Bestellen Sie über unseren Online Ticketshop oder über die 
Ticket-Hotline 03643 .  745 745 mindestens 10 Tickets des Festi­
vals und sparen Sie auf diese Weise 10% des Eintrittspreises.

2	 Von dieser Regelung ausgenommen sind steuerliche Abgaben wie die Kulturförderabgabe der 
Stadt Weimar auf Eintrittsentgelte und Sondergebühren wie z.B. Reservierungs-, Versand- oder 
Onlinebuchungsgebühren.
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Veranstalter
kulturdienst: GmbH, Schwanseestraße 33, 99423 Weimar
www.kulturdienst.com
Martin Kranz – Intendant und künstlerische Leitung
Kristjan Schmitt – Technische Leitung / Produktion
Oliver Wickel – Ticketing
Angelika Kranz – Redaktion / Pressearbeit
Jens Voigtländer – Licht
Marco Müller – Ton

Gastronomie
kulturdienst: GmbH 
Die Gastronauten

Gestaltung
pfadfinder * |  pfadfinder-gestaltung.de

Fotos
die feisten © die feisten Camille O’Sullivan © Jamie Baker,  
Lisa Fitz © Lena Busch, Katie Freudenschuss © Marco Sensche, 
Alfons © ursart.de, Markus Maria Profitlich © k. A./Agentur, 
Muttis Kinder © Alexander Weiss, Philip Simon © WDR Collage 
Herby Sachs, Tim Fischer © Friedrun Reinhold, Ass-Dur © Otta­
vio Tomasini, Simon Pearce © Alan Ovaska, Christin Henkel © 
David Beger, Schwarze Grütze © Thomas Bartilla, Meret Becker 
© Kerstin Groh, Reiner Kröhnert © Laurence Voumard, Salut  
Salon © Thorsten Wingenfelder, Jasmin Tabatabei © Felix  
Broede Addys Mercedes © medialuna/schelpmeier, Götz Als- 
mann © Bill Douthart/Universal Music, Stefan Gwildis © 
105music & Sandra Ludewig, Queenz of Piano © Felix Groteloh, 
Joja Wendt © Christian Barz, Klazz Brothers © Mirko Joerg Kell­
ner, Aino Löwenmark © Steven Haberland, Uwe Steimle © Uwe 
Steimle, Michael Krebs © Sven Hagolani Gustav Peter Wöhler 
Band © Charlie Spieker sowie Künstler und ihre Agenturen
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Navigationsgeräte: 
Beethovenplatz 1/2 
99423 Weimar



AUTOHAUS GLINICKE  
GMBH & CO. VERTRIEBS KG

Erfurter Straße 76, 99423 Weimar
Tel.: 0 36 43 / 20 81-50, Fax: 0 36 43 / 20 81-16
glinicke-weimar@glinicke.de, www.audi-partner.de/autohaus-glinicke-weimar

In unserem neuen Audi terminal schlägt das Herz für die Faszination Audi. 
Für die ganze Vielfalt von Audi Neuwagen auf 385 Quadratmetern. Für eine 
große Auswahl an Gebrauchtwagen zu Top-Konditionen. Für einen kompe-
tenten Service durch unsere 22 kompetenten Mitarbeiter. Für eine gute 
Beratung und überzeugende Angebote. Alles für Ihre Begeisterung.  
Erleben Sie jetzt die Welt von Audi in einer neuen Dimension und kommen 
Sie vorbei: zum Probesitzen im Audi Ihrer Wahl, zu einer Probefahrt oder  
zu einem Servicetermin. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Herzlich willkommen in 

unserem neuen Audi terminal.

Begeisterung in einer 
neuen Dimension.



Druckhaus 
Gera

Druckhaus Gera GmbH
Jacob-A.-Morand-Straße 16 · 07552 Gera
Telefon: 03 65/7 37 52-0 · Telefax: 03 65/7 10 65 20

Geschäftsstelle Erfurt/Weimar
Friedrich-List-Straße 36 · 99096 Erfurt
Telefon: 03 61/5 98 32-0 · Telefax: 03 61/5 98 32 17

www.druckhaus-gera.de



Menü
	 Tickets

Sieben Wochen Abwechslung verspricht das Köst­
ritzer Spiegelzelt-Menü. Wer einen festlichen Abend mit gutem 
Essen genießen möchte, liegt mit unseren Menü-Tickets genau 
richtig. 

Das Köstritzer Spiegelzelt bietet kulturelle und kulinarische 
Genüsse gleichermaßen. Die „Gastronauten“ unter Chefkoch 
Benjamin Tschaeche haben das gastronomische Konzept per­
fekt auf die Bedürfnisse der Gäste abgestimmt und kochen für 
Sie mit Verve und Leidenschaft. 

Der Schwerpunkt liegt auf moderner, regionaler Küche mit  
internationalen Einflüssen. Die Produkte kommen zum 
größten Teil aus der Region. Auf Wunsch vorab können auch 
vegane oder vegetarische Spezialitäten vorbereitet werden.

Menü
	 Tickets

5. Mai – 19. Juni 2016
Beethovenplatz Weimar
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Bereiten Sie Familie, Freunden und Geschäftspartnern sowie  
sich selbst ein entspanntes und unterhaltsames Festival-Erleb- 
nis mit Eintrittskarten inklusive einem wöchentlich wechseln-
dem 2- oder 3-Gänge-Menü. 

Das Paket lässt sich bereits ab 55,— € pro Karte ( je nach Preis- 
gruppe) buchen. Auf Wunsch vorab können einzelne Gänge auch 
in einer vegetarischen Variante serviert werden.

Detaillierte Informationen zu den einzelnen Menüs und Preisen 
finden Sie im Internet unter www.koestritzer-spiegelzelt.de. 
Mit der Buchung eines Menütickets ist eine feste Sitzplatz- 
reservierung verbunden.

Für den spontanen kleinen Hunger finden sich auf der À-la-carte-
Abendkarte beliebte Spezialitäten, wie das Thüringer Brett, feine 
Flammkuchen sowie schmackhafte Suppen und Salate.

Seien Sie als unser Gast 
willkommen und erleben Sie 
das Köstritzer Spiegelzelt 
mit allen Sinnen!
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ProgrammübersichtProgrammübersicht

Do, 5. Mai  die feisten	 1 B

Fr, 6. Mai  Camille O'Sullivan	 2 A

Sa, 7. Mai  Lisa Fitz	 3 B

So, 8. Mai  Katie Freudenschuss	 4 A

Di, 10. Mai  Alfons	 5 B

Mi, 11. Mai  Alfons	 5 B

Do, 12. Mai  Markus Maria Profitlich	 6 B

Fr, 13. Mai  Muttis Kinder	 7 A

Sa, 14. Mai  Philip Simon	 10 A

So, 15. Mai  Tim Fischer	 11 B

Di, 17. Mai  Gerd Dudenhöffer 	 12 B

Mi, 18. Mai  Gerd Dudenhöffer 	 12 B

Do, 19. Mai  Ass-Dur	 13 B

Fr, 20. Mai  Simon Pearce	 14 A

Sa, 21. Mai  Christin Henkel	 15 A

So, 22. Mai  Schwarze Grütze	 17 A

Di, 24. Mai  Meret Becker	 18 A

Mi, 25. Mai  Reiner Kröhnert	 19 A

Do, 26. Mai  Salut Salon	 20 C

Fr, 27. Mai  Salut Salon	 20 C

Datum	 Veranstaltung	 Seite 	 Preis
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Veranstaltungsbeginn ist jeweils 20 Uhr.

Sa, 28. Mai  Jasmin Tabatabai & David Klein 	 21 A

So, 29. Mai  Addys Mercedes	 24 B

Mo, 30. Mai  Götz Alsmann	 25 B

Di, 31. Mai  Götz Alsmann	 25 B

Mi, 1. Juni  Stefan Gwildis	 26 B

Do, 2. Juni  Stefan Gwildis	 26 B

Fr, 3. Juni  Queenz of Piano	 27 A

Sa, 4. Juni  Joja Wendt	 30 B

So, 5. Juni  Joja Wendt	 30 B

Di, 7. Juni  Maybebob	 31 B

Mi, 8. Juni  Maybebob	 31 B

Do, 9. Juni  Maybebob	 31 B

Fr, 10. Juni  Klazz Brothers & Cuba Percussion	 32 A

Sa, 11. Juni  Klazz Brothers & Cuba Percussion	 32 A

So, 12. Juni  Aino Löwenmark	 33 A

Di, 14. Juni  Uwe Steimle	 36 B

Mi, 15. Juni  Uwe Steimle	 36 B

Do, 16. Juni  Michael Krebs	 37 A

Fr, 17. Juni  3. Weimarer Sommernachtsball	 38 D

So, 19. Juni  Gustav Peter Wöhler Band	 40 B

Datum	 Veranstaltung	 Seite 	 Preis
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